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stisehe Wendung zu betrachten, wenn in den Urkunden die Nach

folger gebeten oder beschworen werden die betreffenden Verfügun
gen aufrecht zu erhalten, wenn sie etwa schon in der Publications-

formel angeredet werden, wie in den Diplomen Ludwig’s in Bou
quet 6, 482, 486, 504, 547 u. s. w., oder wenn es in dem Context
heisst: abhinc in futurum a nobis et nostris suceessoribus observanda

mandavimus (ib. 530), oder am Schluss: ut nullus filiorum aut succe-
sorum aut fidelium nostrorum praesumat (ib. 629). So verhält es sich
wohl auch mit dem Schutz, welcher Folge der dominatio war.
Daher fehlt auch wieder der Hinweis auf die Erben in der ersten

Immunität Ludwig’s für Prüm B. 243, obgleich unzweifelhaft Prüm
ununterbrochen unter dem besonderen Schutze des Herrscher

geschlechtes gestanden hat. Und so spricht auch die Contirmation
Karl d. K. für Hermoutier (Bouquet 8, 647) nur von defensio
schlechtweg. Nehmen wir auf der andern Seite dazu, dass sub
nostra successorumque nostrorum defensione quieto oi'dine tenere
auch einmal in der Besitzbestätigung für eine bischöfliche Kirche
(für Modena in Tiraboschi 1 Nr. 16) begegnet, so können wir auch
diese Ausdrücke nicht als speciell auf besonderes Mundium bezüg
lich ansehen.

Anders steht es mit den Ausdrücken sub speciali defensione, sub

mundio palatii. Ich erinnere daran, dass die letztere Bezeichnung,
wo sie in Gesetzen für Italien vorkommt, auf besonderes Mundium

bezogen werden muss (S. 69); in echten Diplomen vor 840 habe
ich sie allerdings nie gefunden. Defensio specialis aber begeg
net unter Ludwig d. F. dreimal und stets so, dass die Bedeutung
nicht zweifelhaft sein kann. In der Immunität für das dem Kaiser

tradirte Vernasoubre B. 383 (Bouquet 6, 549) heisst es: nostros
successores rogamus ut hoc monasterium suh sua speciali tuitione

retineant et neque ad episcopum neque ad aliud monasterium ullo um-
quam tempore ah illis subiiciatur aut in beneficium cuiuslibet tribua-
tur, sed solummodo in iure et tuitione illorum persistat, was Karl d. K.

dann in B. 1559 wiederholt. Und in dem Diplom für Conches (Bou
quet 6, 517) wird Immunität nur in kürzester Weise verliehen, aber
ausführlicher erzählt, wie das Kloster in nostra propria speciali de
fensione atque tuitione, suh speciali nostra et filiorum et successorum
tuitione, sub imperiali et regali defensione kam. Eben so begegnet
specialis defensio in dem Diplom für Hermoutier B. 401. Und indem


